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RegionWil Montag, 7. März 2022

Gratulation

Ander Schweissbrunnstrasse 5
in Flawil kann heuteMontag,
7.März,RichardOsterwalder
seinen 92. Geburtstag feiern.
Wir gratulieren dem Jubilaren
herzlich zu seinemFesttag und
wünschen ihm alles Gute. (rk)
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Ein Abschied mit «Petri Heil»
Fritz Eggenberger tritt als Präsident des FischereivereinsGlatt, Uzwil, zurück. SeinNachfolger wird Raphael Dudli.

Philipp Stutz

Fritz Eggenberger bezeichnet
sich selbst als Hans-Dampf-in-
allen-Gassen.Während 20 Jah-
renhat er verschiedeneFunktio-
nen im Fischereiverein Glatt,
Uzwil, ausgeübt.ZuerstmitGui-
do Frei als Helfer Bewirtschaf-
tung, dann als Bewirtschafter
während des Präsidiums seines
BrudersRolfEggenberger. 2009
wurdeerdannzumPräsidenten
ernannt. Ein Bild aus vergange-
nen Zeiten machte an der
HauptversammlungdesVereins
die Runde. Es zeigt den Präsi-
denten, wie er einen Weiher-
karpfenmit einemGewicht von
21,6 Pfund und 98 Zentimeter
Länge an Land gezogen und
stolz präsentiert hat.

Goldwäscherohne
Bewilligungunterwegs
Nun trat Fritz Eggenberger zu-
rück und las Passagen aus sei-
nem ersten Jahresbericht aus
demJahr 2010vor.Er erwähnte
Goldwäscher, die ohne Bewilli-
gung inderGlatt unterwegswa-
ren.ZudemgabesProblememit

fischfressenden Vögeln. Auch
wurde die Forderung gestellt,
dass das Amt den Pachtzins re-
duzierensoll.Anliegen,dienoch
heute Bestand hätten. Eggen-
berger, der zum Ehrenmitglied
ernannt wurde, wünschte sich
fürdieZukunft denEinsatz aller
MitgliederundderenMitwirken
zumWohle derWasserqualität.
Ebenso erwartet er mehr Tole-
ranz unter den Vereinsmitglie-
dern. Mit einem «Petri Heil»
verabschiedete sich der schei-
dende Präsident.

Auch Raphael Dudli, der
zumneuenPräsidentengewählt
wurde,will sich fürdieHegeund
Pflege der Glatt und deren Fi-
sche einsetzen. Sven Eigen-
mann wird neuer Aktuar, und
Ruedi Tischer hat als Aufseher
und Bewirtschafter seinen
Rücktritt eingereicht. Severin
Harzenmoser ist seit über 50
JahrenMitglied des Vereins.

66Forellen, 7Barben,9
Aleteund2Karpfen
DasPatentdesFischereivereins
Glatt, Uzwil, berechtigt zum
Fang von Fischen in diesem

Fluss. Das Gebiet reicht vom
Wuhr oberhalb vonNiederglatt
bis zurEinmündung indieThur,
mit Zuflüssen und Weiher in
Niederglatt. Fischtreppen dür-
fen nicht befischt werden, Fi-
schenzurNachtzeit ist verboten.
Die Fangzeit dauert vom ersten
Samstag nach dem 15. März bis
zum 30. September. Die Fang-
statistikdes vergangenen Jahres

zeigt folgendes Bild: 66 Forel-
len, 7 Barben, 9 Alete und 2
Karpfen.

Wasserverschmutzung
bereitet Sorge
Im Beisein des kantonalen Fi-
schereiaufsehers Christoph
Mehr wurde auch über Gewäs-
serverunreinigungendiskutiert.
Erwähnt wurde die Verschmut-

zung in Mühlrüti, wo kürzlich
Gülle in einen Bach lief. Das
zeigte verheerende Folgen.Das
Ammoniak entzog demWasser
denSauerstoff– 700Fische star-
ben. «Nicht alleine Fische wa-
ren betroffen, es entstand gros-
ser Schaden an Flora und Fau-
na», betonteFritzEggenberger.
Bis sichdasGewässerwieder er-
hole, werde es Jahre dauern.

Fritz Eggenberger (links) übergibt das Präsidium seinem Nachfolger
Raphael Dudli. Bild: Philipp Stutz

Die Glatt

Die Glatt entspringt in der Aus-
serrhoder Gemeinde Schwell-
brunn. Unterhalb von Herisau
fliesst sie durch das tiefe Glatt-
tobel, dann vorbei an der St.Ko-
lumbanshöhle und unter der
SBB-Brücke Flawil-Gossau hin-
durch Richtung Oberglatt in der
Gemeinde Flawil. Unterhalb von
Niederglatt bildet die Glatt mit
zahlreichenWindungen eine Au-
enlandschaft von nationaler Be-
deutung. Siemündet an der Ge-
meindegrenze zwischen Uzwil
und Oberbüren in die Thur. (pd)

Ansturm auf Kinderpsychiatrie
Regierungsrat UrsMartin besuchte amTag der Kranken die Kinder- und Jugendpsychiatrie in Littenheid.

Christof Lampart

Dass der Chef des kantonalen
Departements für Gesundheit
und Finanzen am Sonntagvor-
mittagbeiderClieniaLittenheid
AG im Hinterthurgau vorbei-
schaute und sich ganz der Kin-
der- und Jugendpsychiatriewid-
mete, war kein Zufall. Denn
«Littenheid wurde in den letz-
ten zwei Jahren förmlich über-
rannt, weil Kinder und Jugend-
liche während der Pandemie
eineganz schwereZeit durchge-
macht haben», wussteMartin.

Generell wolle er mit dem
Motto«LebedeinLeben»allen,
die aneiner chronischenKrank-
heit litten,Mutmachen, sodass
sie«dasGlashalb voll undnicht
halb leer sehen», soMartin.

UnterDruckPlatzzahl
deutlicherhöht
Freude am Leben – das wollen
und sollen auch die Kinder und
Jugendlichen zurückgewinnen,
die in Littenheid stationär be-
handelt werden. Zwar sei der
Bedarf an stationären Plätzen
schon vor der Pandemie gross
gewesen, aber Ende 2020 sei
die Zahl der Anfragen nach sta-
tionärenBehandlungen«regel-
recht explodiert und verharrt
auf einem hohen Niveau», be-
schrieb der Chefarzt des Zent-
rums für Kinder- und Jugend-
psychiatrie und –psychothera-
pie,LarsWöckel,dieGegenwart.

Der Ansturm führte dazu,
dassnunaufden 1.April hinmit
dem Haus Sonnegg in Litten-
heid eineneue stationäreGrup-
pe für elf Kinder und Jugendli-
che offiziell eröffnet wird. Laut
Daniel Wild, Klinikdirektor der
Clienia Littenheid AG, wäre es
ohne die neue Station gar nicht

mehr gegangen: «Wir waren
massivunterDruckundkönnen
nun unser Gesamtangebot von
53auf64Plätzeerhöhen,womit
wir die grösste jugend- und kin-
derpsychiatrische Klinik in der
Schweiz sind.»

Zwar bräuchte der Thurgau
allein nicht so viele Behand-
lungsplätze.DochdadieClienia
LittenheidAGauchVertragskli-
nik für die Kantone Schaffhau-
sen, Zürich, Uri, Schwyz, Zug,
Glarus, Graubünden, beide Ap-
penzell und das Fürstentum

Liechtenstein ist, «ist dieNach-
frage sehr hoch», betonteWild.

Bisherkein
LongCovid-Fall
LautLarsWöckel gibt esmehre-
reGründedafür,warumCorona
den Kindern und Jugendlichen
so zusetze. Zum einen habe die
Pandemie die Lebensqualität
der Familien verschlechtert.
Homeschooling und fehlende
sozialeKontakte ausserhalbder
eigenenKernfamiliehättenKin-
der und Jugendliche sehr stark

belastet. Dies wiederum führte
inderAltersgruppezurerhöhten
Suizidalität, zuSelbstverletzun-
gen und emotionalen Störun-
gen. Dabei seien Jugendliche,
die bereits vor der Coronapan-
demie unter psychiatrischen
Vorerkrankungen litten, «be-
sonders gefährdet».

Viel weniger deutlich, da
schwer abgrenzbar, sind in der
Kinder- und Jugendpsychiatrie
dieAuswirkungenvonLongCo-
vid bei Kindern und Teenagern
auszumachen. «Wir wissen

zwar mittlerweile, dass es bei
Kindern Long Covid gibt, aber
dieDatenmengebeidenbis jetzt
erhobenenStudienweist eine zu
hoheStreuungauf, umzuverläs-
sig zu sein», sagteWöckel.

EtwaskonntederMediziner
jedoch klar ausschliessen: «Wir
hatten bei uns in Littenheid in
derKinder- und Jugendpsychia-
trie bishernochkeineneinzigen
Coronafall aus dem sich Long
Covid oder irgendwelche ande-
re somatischeBeschwerdenent-
wickelt haben.»

Grenzenlose
Unterhaltung
Flawil «Grenzenlos» lautet das
Motto der Unterhaltung des
Männerchor Alterschwil vom
12. März, 13.30 und 20 Uhr, im
Lindensaal.DasProgrammum-
fasst Lieder aus verschiedenen
Ländern. Musikalisch begleitet
wird der Chor vom bewährten
Quartett. Der Ad-hoc-Kinder-
chor besteht aus lauter Enkel-
kindernderChormitglieder. Für
Abwechslung sorgenderHand-
harmonikaclubDegersheimund
das«EchovomZücheundStos-
se».NachdemProgrammspielt
das Trio Chrüz&Quer. (pd)

«Night Music»
im «Rössli»-Saal
Flawil Endlich sindwiederKon-
zerte möglich. Besonders freut
das Monday Night Music. Das
erste Konzert im Jahr 2022 fin-
det heute Montag, 7. März,
20Uhr, imSaal desRestaurants
Rössli, Flawil, statt. Zu Gast ist
die Blues Band mit dem Motto
«Let the good times.» (pd)

LarsWöckel, Chefarzt des Zentrums für Kinder- und Jugendpsychiatrie und –psychotherapie der Clienia Littenheid, Regierungsrat UrsMar-
tin, Chef des Departements für Gesundheit und Finanzen, und Klinikdirektor Daniel Wild (von links). Bild: Ralph Ribi


